
Liebe Leser, 

dieses Foto fand ich in der Sammlung des Stadtarchivs. Es 

zeigt die Sulmstraße (heute Felix-Wankel-Straße) vor 54 Jah-

ren. Hochwasser! Das sieht irre aus. Die kleine schmale Sulm 

war zum Strom geworden. Zur Orientierung: Auf der linken 

Seite steht heute das Feuerwehrhaus, zwischen den beiden 

Gebäuden rechts kommt die Grabenstraße runter.  
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Heimat- und Museumsverein Neckarsulm e.V. 

Wer hat private Fotos von diesem Hochwasser?   

   

• Ich hoffe, Sie mögen diese Seite. 

Dann sehen Sie jede Woche etwas Neues aus der alten Zeit. 

Bernice Paupera 

 

www.nsu-heimat.de 

Hochwasser in der Sulmstraße 

12. Mai 1970 

12. Mai 1970: Hochwasser an der Sulm. Infolge außeror-

dentlich starker Regenfälle hat eine Flutwelle, wie sie in 

diesem Ausmaß noch nie zuvor beobachtet wurde, das 

Sulmtal überschwemmt. Betroffen sind das Sportgelände, 

Turnhalle, Hallenbad sowie das Albert-Schweitzer-

Gymnasium, Mühlstraße und Sulmstraße sowie das In-

dustriegebiet mit Audi NSU, KS und Spohn. Im Bereich von 

Audi NSU erreicht der Wasserspiegel einen zuvor niemals 

gemessenen Höchststand von 3,30 m (beim Hochwasser 

am 22. Februar d. J. lag dieser Wert bei 2,98 m). Die ent-

standenen Schäden gehen in die Millionen, Audi NSU ist 

am schwersten betroffen, einige Tage kann wegen des 

Hochwassers nicht voll gearbeitet werden, erst am Diens-

tag nach Pfingsten (19. Mai) wird die Produktion mit Be-

ginn der Frühschicht wieder in vollem Umfang aufgenom-

men.             Aus: Chronik der Stadt Neckarsulm, 1951 – 1976 

Schon vor diesem Hochwasser hatte der Gemeinderat am 25. März 1969 die Verdolung der Sulm beschlossen. 

Am 19. Juni 1975 um 16 Uhr 30 Minuten wurde die 2,5 km lange Sulmdole zwischen Stadtpark und Neckar geflutet und 

die Hochwassergefahr für Neckarsulm und seine Industrie endgültig gebannt.        Aus: Chronik der Stadt Neckarsulm, 1951 – 1976 

 


